
„Stillstand ist Rückschritt“

so lautet das plakative Sprichwort. Daher meldet sich das Autorenteam von links 
nach rechts, Gerhard Schröder, Thomas Armbruster und Wolf Brodauf mit Band 
IV der Buchreihe über das Schwarzwälder Kaltblutpferd wieder zu Wort. Seit 
Band III aus dem Jahr 2013 ist einiges geschehen, was die Freunde des „Arabers 
unter den Kaltblutrassen“ interessieren wird. Auf den vergangenen Schauver-
anstaltungen wie Rossfeste, Bundeskaltblutschauen oder diverse Körungen war 
unübersehbar, dass sich die Rasse vor allem in den Grundgangarten und im Typ 
deutlich verbessert hat. Parallel zur Mobilität in unserer Gesellschaft haben die 
eleganten Kaltblüter in der Zwischenzeit Freunde und sogar eine neue Heimat 
in der Neuen Welt gefunden. Von den deutschlandweit ca. 1000 eingetragenen 
Zuchtstuten sind bereits ca. 30% außerhalb von Baden-Württemberg registriert. 
Auch die ursprüngliche Farbvielfalt wird von der Zuchtleitung aktiv unterstützt. 
Schimmel, Braune und Rappen sollen wieder die dominanten Dunkelfüchse mit 
hellem Langhaar ergänzen.  

Band IV erhältlich 
auf dem 30. Rossfest 
9. - 11. September 2022
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Schwarzwälder Kaltblut: 
Geschichte und Geschichten Band IV

Rückblick 
Das 27. Rossfest 2013
Das 28. Rossfest 2016
Das 29. Rossfest 2019 
Gekörte Schwarzwälder Hengste seit 2012 
Die 8. Bundeskaltblutschauen in Berlin 2017
Auswahl der Schwarzwälder Pferde für die 9. Bundeskaltblutschau 

Entwicklung der wichtigsten Stutenstämme 

Farbvielfalt in der Schwarzwälder Kaltblutzucht
Fortentwicklung Welsh-Cob-Zuchtversuch 
Rappen, Braune und Schimmel 

Schwarzwälder Elitestuten 
StPrSt Diana, StPrSt Moni, StPrSt Märi, StPrSt Espe, LSt Nensi, 
VPrSt Merle, StPrSt Rika, StPrSt Mara, Mirabell, StPrSt Fricka 

Herausragende Hengste in der Schwarzwälder Kaltblutzucht  
Elitehengst Dachs, Dachsberg, Donnergroll, Elitehengst Falkenstein, 
Elitehengst Federsee, Milan von Moritz, Modest, Ravel, Respekt,  
Elitehengst Rubin, Vento, Wilder Retter, Wildhüter 

Eine nicht nur im Fahrsport herausragende Schwarzwälder Stute

Schwarzwälder Kaltblutpferde in Übersee 
Der Versuch Schwarzwälder Kaltblut Zuchtinseln in Nordamerika 
zu etablieren 

Schwarzwälder Kaltblut in Australien: Erfreuliches Aufblühen 
und stilles Ende

Die Staatsprämienstute Ilona von Federsee wurde bei der letzten 
Bundeskaltblutschau 2017 anlässlich der Grüne Woche in Berlin 
Bundessiegerstute bei den Schwarzwälder Kaltblutpferden. 
Gemeinsam mit ihrer Besitzerin Katrin Mäder aus St. Märgen 
machten sie Werbung für die tollen Pferde aus dem „Ländle“. 

Band IV erscheint bei der  
Gutenbergdruckerei Benedikt Oberkirch, Freiburg i. Br.

Das Buch wird am 30. Rossfest 9.- 11. September 2022 
in St. Märgen vorgestellt und dann auch dort  
zum Verkauf angeboten.




